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Zitat von Claudius

Ähm, nein. Der gesunde Normalzustand in einer Demokratie ist der, dass mehrere,
verschiedene Parteien mit sehr unterschiedlichen Ansichten und Konzepte in allen
möglichen Politikfeldern miteinander konkurrieren. Am Ende entscheiden dann die
Bürger in Wahlen darüber, welche Parteien die Regierung bilden und ihre Ansichten und
Konzepte für eine begrenzte Zeit umsetzen dürfen. Die übrigen Parteien bilden in
dieser Zeit die Opposition, deren Aufgabe die Kontrolle und Kritik der Regierung und die
Entwicklung von Alternativkonzepten zur Regierungsarbeit ist.

Ähm, doch.
Opposition in den Meinungen ist in einer Demokratie erlaubt. Dennoch gibt es Spielregeln, die
man nicht wie ein Dreijähriger drehen und wenden kann. Gregor Gysi ist ein hervorragender
Oppositioneller. Der regt Diskussionen an und ist trotzdem Demokrat, obwohl er aus dem Osten
kommt und ebenso wie Frau Petry die DDR erleben durfte. Frauke Petry ist sicherlich auch eine
hochintelligente Frau, aber sie ist in manchen Punkten als Dreijährige stehen geblieben und
spielt nicht mit, wenn es nicht nach ihren Regeln geht.

Ungeachtet meiner unqualifizierten Wertungen bedeutet Demokratie Volksherrschaft. Und da
gibt es Spielregeln für alle, egal ob man dafür ist oder dagegen.

https://www.youtube.com/watch?v=2_RC_mcXcS0
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